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Ortsbeirat    R ö t h g e s 
 

 

1    B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für  
      nächsten Haushalt 
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begründung  
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen. 
 

Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 21.08.2020 

 
Tagesordnung  

 
TOP Beratungsgegenstand 
  
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
  
2 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
3 Genehmigung der Tagesordnung 
  
4 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
  
5 Bürgerversammlung 
  
6 Mitteilungen 
  
7 Anfragen 
  
8 Verschiedenes 
  
 
 

Beratung: 
 

Mitglieder Anwesend  Abwesend  Protokoll Nr.: 21 / 2020 

Döring, Jürgen X  Datum: 21.08.2020 

Emrich, Stefan  X Ort:   DGH 

Göritz, Monica Petra  X Ortsbegehung: --- 

Grimm, Thomas  X Sitzungsbeginn
:      19:15 Uhr 

Kühn, Thorsten  X Sitzungsende:      21:10 Uhr 

Mohr, Harald (OV) X  Schriftführer: Michael Römer 

Römer, Michael X  

Rupp, Stefan  X 

Zenke, Manuel  X 

 

 

Ferner sind anwesend:     Gäste Herr Roeschen (STAVO), Herr Schütte (Presse) 
 Bürger -7-  gem. Anwesenheitsliste 
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TOP Detail Art 1 
HH 
Vorl. 

Kosten 
Text 

1  M  

Der Ortsvorsteher (OV) begrüßt die Ortsbeiräte, die 
anwesenden Bürger sowie Pressevertreter und eröffnet die 
Sitzung. 
 

2  B  

Der OBR ist nicht  beschlussfähig, Einladungen wurden 
ordnungsgemäß zugestellt und im Mitteilungsblatt, sowie in 
den Tageszeitungen mehrmals veröffentlicht.  
 

3  B  Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 
 

4  B  

Das Protokoll Nr.20 der Ortsbeiratssitzung vom 
06.07.2020 wird in vorliegender Form, gem. Umlaufbeschluss 
mit -7- Stimmen genehmigt. Zwei Stimmen wurden nicht 
abgegeben. 
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Bürgerversammlung  -Eröffnung- 
Der Ortsvorsteher (OV) gibt bekannt, dass die Einladungen 
durch Flyer jedem Haushalt zugestellt und mehrmals vorher im 
Mitteilungsblatt, sowie in der Tageszeitung ordnungsgemäß 
veröffentlicht wurden. Am 17.01.2020 wurde jedem Haushalt 
ein Veranstaltungskalender zugestellt, in welchem der Termin 
dieser Bürgerversammlung abgedruckt ist.  
Augrund des Corona-Hygienekonzept wird eine 
Anwesenheitsliste mit Kontaktdaten und eine Rednerliste 
geführt.  Der OV als Versammlungsleiter erklärt aus 
gegebener Veranlassung die rechtmäßige Einberufung dieser 
Bürgerversammlung und gibt die Agenda/TO bekannt.   
 
TOP 1  Kommunalwahl am 14.03.2021 
Der OV weist darauf hin, „dass in den Ortsbeiratssitzungen 
vom 12.02.2020 und 06.07.2020 zum TOP >Kommunalwahl 
2021, Beratung über die Aufstellung von Wahlvorschlägen<, 
keine Entscheidungen bzw. Beschlüsse getroffen wurden. Es 
wurde aber einstimmig beschlossen, dass in der heutigen 
Bürgerversammlung am 21.08.2020, die Benennung von 
Wahlvorschlägen für die Kommunalwahl beraten und 
aufgestellt werden soll.“ Der OV erläutert die Modalitäten und 
Formvorschriften für die Kommunalwahl anhand der Freien 
Bürgerliste „Gemeinsam für Röthges“ (GfR) aus 2016. Auf 
Nachfrage im Plenum hat sich kein Interessent für eine 
Verwendung als Mandatsträger ausgesprochen. Vielmehr wird 
dazu aus dem Plenum „Politikverdrossenheit“ geäußert. Ein 
Ortsbeiratsmitglied entgegnet dieser Wahrnehmung, in dem er 
die Wichtigkeit der heutigen Veranstaltung erklärt. Aus dem  
Plenum wird Beschwerde und  Nachfrage darüber geführt, 
„dass in anderen Ortsteilen vieles von Seiten der Stadt 
umgesetzt wird, nur in Röthges nicht, warum ist das so?!“  
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Es wird geäußert, dass seit vielen Jahren z.B. der Ausbau 
eines Wegseitengraben ins Neubaugebiet beantragt wurde 
aber nichts passiert, es werden Gründe gesucht um diesen 
nicht herzustellen! Ferner wird Beschwerde geführt, dass der 
„SPD-OV“ nicht in der Lage ist, IKEK- Projekte für Röthges 
umzusetzen, obwohl die IKEK-AG Röthges den besten 
Werbefilm zur Darstellung von Röthges gezeigt hatte! Der OV 
gibt dazu entsprechende Stellungnahmen ab, dass u.a.  IKEK-
Anträge gestellt, aber seitens der Steuergruppe sowie 
Parlament nicht bewilligt wurden und verweist auf die 
Tagesordnung. Da keine weiteren Anregungen und 
Ergebnisse zur Kommunalwahl festgestellt werden, wird die 
Aussprache beendet und der TOP geschlossen. 
 
TOP 2  „700 Jahre im Jahr 2022“ 
Der OV weist auf das bisherige Prozedere hin, wonach in den 
letzten OBR-Sitzungen am 29.05.2019 und 12.02.2020 zum 
TOP „700jähriges  Dorfjubiläum im Jahr 2022“ noch keine 
Entscheidungen bzw. Beschlüsse getroffen wurden. Der OBR 
hatte in den Sitzungen einstimmig beschlossen, dass in der 
heutigen Bürgerversammlung, dieses Thema mit den 
anwesenden Bürgern besprochen und beraten werden soll.  
Der OV erklärt, dass bereits in der Jahreshauptversammlung 
der Röthgeser Vereinsgemeinschaft am 10.01.2020, festgelegt 
wurde, dass unsere Vereine und Gruppierungen möglichst bis 
zur Bürgerversammlung in der Jahresmitte 2020, Vorschläge 
und Entwürfe „zur Art der Durchführung evtl. Festschriften“ 
erarbeiten. Bereits am 17.05.2017 wurden alle Gruppen und 
Vereinsvertreter der Vereinsgemeinschaft Röthges schriftlich 
zur OBR-Sitzung mit diesem Beratungspunkt eingeladen. Im 
Nachgang der OBR-S, wurde den abwesenden Vereinen das 
Protokoll zu den Arbeitsaufträgen übermittelt. 
Im weiteren Verlauf werden aus dem Plenum Ideen 
dargestellt. Dabei wird mehrheitlich empfohlen, einen weiteren 
Beratungstermin für den 30.10.2020 festzulegen.  Der OV gibt 
bekannt, für diesen Termin das DGH- Röthges zu buchen und 
Einladungen hierfür zu fertigen, die Aussprache und der TOP 
werden damit ergebnisoffen geschlossen. 
 
TOP 3 Gemeinnütziger Bürgerverein Röthges 
Der OV weist darauf hin, dass in der JHV der 
Vereinsgemeinschaft und den OBR-Sitzungen, über den 
Vorschlag „Gründung eines Bürgervereins“ beraten wurde. 
In beiden Gremien wurde einvernehmlich beschlossen, dass 
darüber in der nächsten Bürgerversammlung beraten wird. 
Zu diesem Vorschlag weist der OV darauf hin, dass die 
Vorbereitung zur 700 Jahrfeier ein guter Rahmen ist, um einen 
„gem. Bürgerverein Röthges e.V.“ zu konstituieren, da oftmals 
eine Vereinsgründung zu solch einem Event bzgl. 
versicherungsrechtlichen Sachzwängen geboten ist. Auch 
könnten unter der Gemeinnützigkeit Gelder und finanzielle 
Zuwendungen generiert werden. 
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Aus dem Plenum wird dazu erklärt, „dass für die 
Jubiläumsfeier ein Bürgerverein nicht notwendig sei. Die damit 
verbundenen regelmäßigen Vorstandswahlen sind bei so 
wenig Einwohner kaum möglich!“ Befürworter eines 
Bürgervereins sehen wiederum eine Notwendigkeit, gerade bei 
der Durchführung von größeren Veranstaltungen, um die 
Haftungsfrage auf sicheren Beinen zu stellen. Der OV erläutert 
kurz den Zweck dieses gemeinnützigen Bürgervereins e.V., 
der u.a. die Förderung sowie Erhalt und Betrieb von 
Einrichtungen, die dem Gemeinbedarf, z.B. Backhaus, 
Dorfgemeinschaftshaus bzw. dem Gemeinwohl dienen. 
 
TOP 4 Verschiedenes 
>Aus dem Plenum wird darauf hingewiesen, dass auf dem 
Friedhof keine Sitzgelegenheiten z.B. für Beerdigungen 
eingerichtet sind und hier etwas geschehen muss. 
Der OV macht den Vorschlag, überzählige Stühle im DGH, die 
nicht zur Einrichtung passen, in die Aussegnungshalle auf den 
Friedhof zu verbringen. Dies kann aber erst nach Rücksprache 
mit dem Liegenschaftsamt erfolgen. Falls dies nicht möglich 
ist, könnten ZiD–Mittel dafür verwendet werden. Das Anliegen 
wird zeitnah umgesetzt. 
>Der OV gibt bekannt, dass der Festplatz wieder, entgegen 
Beschluss der Vereinsgemeinschaft Röthges in der JHV, als 
Sportplatz von der Jugend genutzt werden kann und eine 
Festplatzpflege b.a.w. organisiert ist. 
>Der OV gibt bekannt, dass am 8.7.2020 unser 
Grillhüttengenerator nach Einbruch an der Grillhütte entwendet 
wurde, der für die Stromversorgung notwendig ist. Die Polizei 
wurde einbezogen, der Vorstand kümmert sich bereits um den 
notwendigen Ersatz. 
 
Schlusswort 
Der Ortsvorsteher als Versammlungsleiter schließt die 
Bürgerversammlung und leitet zum TOP 6 der OBR-S über. 
 
Anlagen zur Bürgerversammlung:   (-nicht beigefügt-) 
1- Einladung zur Bürgerversammlung  
2- Anwesenheitsliste mit Kontaktdaten bzgl. 
Coronahygieneverordnung 
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Am 25.07. wurde eine Ortstermin mit „Fa. Montagebau Marc 
Zettl“ zwecks Thekenverkleidung  im DGH durchgeführt. 
Das Angebot vom 13.08.2020 entsprach den Vorstellungen 
des OBR-Gremiums. Am 20./21.08.2020 wurde gem. 
Umlaufbeschluss im Ortsbeirat mit 8 Ja und 1er Enthaltung für 
die Bestellung der Thekenverkleidung votiert.  
Am  21.08.2020, 10:12 Uhr wird die Anbringung der 
Thekenverkleidung durch den OV in Auftrag gegeben.  
Die Kosten in Höhe von 2.169,20 €  werden durch ZiD–Mittel 
beglichen. 
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   2 Im Rahmen der Mittelanmeldung  zum Haushaltsplan 2021 
wurde durch die STAVO beschlossen, dass die zwei Türen 
zum Toilettenhäuschen und das neue Profildach auf der 
Grillhütte, aus den ZiD-Mitteln zu bestreiten sind. FB Finanzen 
vom 18.08.2020 
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Der Ortsbeirat hält dringend eine Ortsbegehung bzw. 
Ortsbefahrung  mit dem Bauhof für geboten und fragt nach 
einem Durchführungstermin. 
 
Aufgrund des vorgetragenen Sachverhaltes  in der 
Bürgerversammlung, dass am 8.7.2020 unser Stromgenerator 
nach Einbruch an der Grillhütte entwendet wurde, fragt der 
OBR nach, ob die Möglichkeit einer Stromnetzanbindung vom 
Güldenhof zur Grillhütte ca. 300 Meter besteht. Es wird daher 
gebeten, mit der Fa. OVAG in Verbindung zu treten, ob dieses 
Projekt mittelfristig realisiert werden kann?   
 
Begründung: Viele Grillhütten sind bisher am Stromnetz 
angeschlossen, denn häufig wurden dort ebenfalls 
Generatoren entwendet und dabei mehr Schaden verursacht 
als die Anlage wert ist. Daher sei längerfristig ein 
Stromanschluss für die Grillhütte Röthges geboten, der durch 
den Grillhüttenverein getragen wird. 
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Der Ortsbeirat bittet um Beteiligung an den sich „ständig 
ändernden Verlautbarungen“ zum Neubaugebiet  Röthges, da 
sehr häufig Bürger zu diesen Baugebieten nachfragen.  
 
Auf Dauer kann der Zustand im DGH Röthges ohne 
Hausmeister nicht mehr hingenommen werden. Der OV hatte 
bereits Zeitungsannoncen geschaltet und sogar beim SPK 
Gießen angefragt, ob Vereine die Liegenschaft als 
Hausmeister übernehmen würden. Bisher liegen keine 
Interessensbekundungen vor. Andernorts werden Hausmeister 
durch die Stadt Laubach zur Verfügung gestellt. Zurzeit (seit 
13.06.2019) wird die Aufgabe durch den Ortsvorsteher i.V.m. 
Bürgerbüro  wahrgenommen. Dies kann aber nur eine 
temporäre Lösung sein. Es wird um eine nachhaltige 
Personalentscheidung des Magistrates gebeten.  
 

 
 
 
Für die Richtigkeit, 
im Entwurf gezeichnet: 
 
 
 
________________________    _________________________ 
 (Harald Mohr), Ortsvorsteher     (Michael Römer), Schriftführer 


